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Wichtige Rufnummern

Feuerwehr/Rettungsdienst 1 12
Polizei 1 10
Rettungsleitstelle Gotha 03621 / 36550
Gift 0361 / 73 0730
Wasserversorgung Störungsdienst (ThüWa) 0361 / 564 1818
Gasversorgung (Thüringer Energienetze) 0800 / 68 61 177
Stromversorgung (TEN-Thüringer Energie-
netze)

0361 / 73 90 73 90

Abwasserbeseitigung Störungsdienst (WAG) 03621 / 38 74 93

Verwendung der Notfalltelefonnummern
Ich brauche...
den Kassenärztlichen Notfalldienst (Vertragsärztlichen Bereit-
schaftsdienst, die ärztliche Konsultation) oder einen Hausbesuch 
bei akuten aber nicht lebensbedrohlichen Erkrankungen außer-
halb der Praxiszeiten.
Telefonnummer: 116 117
den Krankentransport, wenn ein behandelnder Arzt eine Trans-
portverordnung ausgestellt hat und diese von der jeweiligen 
Krankenkasse genehmigt wurde.
Telefonnummer: 03621/51 47 37
den Rettungsdienst /den Notarzt (Notfallrettung) bei lebens-
bedrohlichen Verletzungen oder Erkrankungen, damit ich unter 
fachgerechter Betreuung in besonders ausgestatteten Fahrzeu-
gen in ein für die weitere Versorgung nächstes geeignetes Kran-
kenhaus gebracht werden kann.
Telefonnummer: 112
das Gifttelefon bei falscher oder versehentlicher Einnahme von 
Arzneimitteln, Haushaltsprodukten, Kosmetika, Pflanzenschutz- 
oder Schädlingsbekämpfungsmitteln, giftigen Pflanzen oder Tie-
ren oder Drogen. Das Giftzentrum erreichen Sie Tag und Nacht 
an allen Tagen des Jahres unter 0361/ 730730
Ordnungsamt

Was kann ich wo erledigen?

Abfall Kommunaler Abfallservice des
Landkreises Gotha (KAS)
An der Hardt 1
99894 Leinatal/OT Wipperoda
Tel.: 036253-311 29
Tel.: 036253-311 0
Fax: 31122
e-Mail: abfallservice@kreis-gth.de
Internet: www.landkreis-gotha.de

Abwasser Wasser- und Abwasserzweckverband
Gotha & Landkreisgemeinden (WAG)
Kindleber Straße 188, 99867 Gotha
Geschäftsstelle:
Tel.: (0 36 21) 3 87 - 30
Telefax: (0 36 21) 3 78 - 435
Bereitschaftsdienst:
Tel.: (0 36 21) 3 87 - 493
E-Mail: info@wazv-gotha.de
Internet: www.wazv-gotha.de

Arbeitsgerichtssachen
(Zuständigkeit = Sitz des
Beklagten;
z.B. Arbeitgeber im
Landkreis Gotha)

Arbeitsgericht Erfurt
Rudolfstraße 46, 99092 Erfurt
Tel.: (0 36 61) 37 76-00 1
Fax: (0 36 91) 37 76-39 5
E-Mail: poststelle lag@lag.thueringen.de
Internet:  
www.landesarbeitsgericht.thueringen.de

Arbeitsvermittlung
Arbeitslosigkeit

Agentur für Arbeit Gotha
Schöne Aussicht 5
99867 Gotha
Tel: 0800 4 5555 00 (Arbeitnehmer)
Tel: 0800 4 5555 20 (Arbeitgeber)
Fax: 03621 / 42 - 2255

Baugenehmigung Landratsamt Gotha
Bauaufsicht
Emminghausstraße 8
Tel.(0 36 21) 21 41 22

Behindertenberatung Sozialamt beim Landratsamt Gotha,
Tel: 03621/214 801

Biotonne
(Erstbeschaffung oder 
Rückgabe des Gefäßes)

Schriftlich beantragen bei:
Landratsamt Gotha
Kommunaler Abfallservice
des Landkreises Gotha
An der Hardt 1
99864 Leinatal / OT Wipperoda

Elektronikschrott Selbstanlieferung auf dem Wertstoff-
hof
Gelände des Landgutes Kornhoch-
heim
99192 Nesse-Apfelstädt/
OT Kornhochheim
Tel.: (03 62 02) 7 59 46

Führerschein
(auch Anfragen dazu)

Landratsamt Gotha
Straßenverkehrsamt
Führerscheinstelle
18.-März-Straße 50
Fon: 03621 / 214-573
Fax: 03621 / 214-514
E-Mail: StVA@kreis-gth.de

Gericht
(auch Fragen zu Nach-
lassgericht, Gerichtsvoll-
zieher, Grundbuchamt)

Amtsgericht Gotha
Justus-Perthes-Straße 2
99867 Gotha
Tel.: (0 36 21) 21 50 00
Mo - Fr 9.00 - 12.00 Uhr
Zuständig für alle Ortschaften in der 
Gemeinde Nesse-Apfelstädt

Jugendamt Landratsamt Gotha
Humboldtstr. 18
99867 Gotha
Frau Frank, Zimmer 1.3
Tel.: (0 36 21) 214 307
Di: � 9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 17.00 
Uhr
Do: � 9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 18.00 
Uhr
Fr: � 9.00 - 12.00 Uhr
Außensprechstunde in Neudietendorf 
wird an jedem 4. Dienstag im Monat 
von Frau Frank in der Zeit von 13.00 
- 16.00 Uhr durchgeführt

Thüringer Landesamt 
für Bodenmanagement 
und Geoinformation - 
Katasterbereich Gotha

Schlossberg 1
99867 Gotha
Tel.: 03621 3530
Fax: 03621 353123
E-Mail: poststelle.gotha@tlvermgeo.
thueringen.de
Mo - Fr � 08.00 - 12.00 Uhr
Mo, Mi, Do � 13.00 - 15.30 Uhr
Di � 13.00 - 18.00 Uhr

Kraftfahrzeugzulassung Landratsamt Gotha
Straßenverkehrsamt
Kfz-Zulassungsstelle /
Kundeneingang: Gadollastraße
18.-März-Straße 50
Fon: 03621 / 214-593
Fax: 03621 / 214-569
E-Mail: stva@kreis-gth.de
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Wasser ThüWa ThüringenWasser GmbH
Magdeburger Allee 34
99086 Erfurt
Telefon: (0361) 564-1010
Bereitschaftsdienst: (0361) 5111 3

Wertstoffhof Standort: Gelände des Landgutes 
Kornhochheim
OT Kornhochheim
99192 Nesse-Apfelstädt
Telefon: 036202 / 759 46
Gebührenbescheid ist mitzubringen
Öffnungszeiten:
Donnerstag: � 15.00-18.00 Uhr
Freitag: � 10.00-18.00 Uhr
Samstag: � 08.00-14.00 Uhr
Annahme von: Sperrmüll, Elektro-
schrott, Grünschnitt
Die Entsorgung von Sonderabfall 
(Schadstoffmobil) erfolgt immer 
freitags in der Zeit von 15.00 -  
18.00 Uhr.

Wohnungsgesellschaft Neudietendorfer Wohnungsgesell-
schaft mbH
OT Neudietendorf
Zinzendorfstraße 1
Tel.: 03 62 02/9 04 11
Fax: 03 62 02/9 01 66
E-Mail:  
neudietendorfer-woge@t-online.de

Wohnungsbauförderung Landratsamt Gotha
Wohnungsbauförderung
Emminghausstraße 8
Tel.: (0 36 21) 21 42 72

Wohngeld Landratsamt Gotha
Sozialamt
Mauerstraße 20
Tel.: (0 36 21) 21 48 01

Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Post- und Besucheranschrift:
Gemeinde Nesse-Apfelstädt
OT Neudietendorf
Zinzendorfstr. 1
99192 Nesse-Apfelstädt

Bankverbindungen:
Deutsche Kreditbank
IBAN: DE40 1203 0000 1005 3987 87
BIC: BYLADEM1001

oder
Kreissparkasse Gotha
IBAN: DE59 8205 2020 0535 0008 98
BIC: HELADEF1GTH

Oder

Dienstgebäude: Bürgerhaus „Drei Rosen“
Telefon:

Bürgermeister (036202) 8 40 10
Sekretariat per Telefax: (036202) 8 40 11
per E-Mail info@nesse-apfelstaedt.de *
Hauptverwaltung (036202) 8 40 20
Steuern + Pachten (036202) 8 40 29
Bauverwaltung (036202) 8 40 30
Ordnungsamt (036202) 8 40 40
Standesamt (036202) 8 40 42
Einwohnermeldeamt (036202) 8 40 41
Soziale Dienste (036202) 8 40 37
Archiv (Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr) (036202) 8 40 31
Amtsblatt (036202) 8 40 10
per E-Mail direkt zur Redaktion: hvamt@nesse-apfelstaedt.de
Wohnungsgesellschaft mbH (036202) 9 04 11
per Telefax (036202) 9 01 66

Mülltonnen
(Erstbeschaffung, Tausch. 
Rückgabe)

Schriftlich beantragen bei:
Landratsamt Gotha
Kommunaler Abfallservice des
Landkreises Gotha
An der Hardt 1
99894 Leinatal/OT Wipperoda

Personalausweise / 
Reisepässe
Kinderreisepass

Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Einwohnermeldeamt im OT Neudie-
tendorf

Polizei
(Strafanzeigen, Anfragen)

Die Sprechstunde 
im OT Neudietendorf 
entfällt bis auf weiteres 
aufgrund der aktuellen 
Einschränkungen.

Tag und Nacht erreichbar:
Landespolizeiinspektion Gotha
Tel.: (0 36 21) 78 11 24 oder 78 11 25.
Der Kontaktbereichsbeamte (KOBB), 
Herr Polizeihauptmeister Thomas 
Wende, bietet regelmäßig (bis auf 
Weiteres)
dienstags 14:00 - 18:00 Uhr im 
Ortsteil Neudietendorf in der Ge-
meindeverwaltung, Zinzendorfstraße 
1 eine Sprechstunde an. Nutzen Sie 
dazu vorzugsweise die Zeit oder 
vereinbaren Sie innerhalb dieser Zeit 
Tel. (03 62 02) 2 00 11 einen anderen 
Termin.
Sofern der KOBB aus dienstlicher 
Verpflichtung nicht in Neudietendorf 
anwesend sein kann, wählen Sie 
bitte eine der angegebenen Telefon-
nummern in Gotha an.

Rundfunkgebühren-
befreiung

Landratsamt Gotha
Sozialamt
Mauerstraße 20
99867 Gotha
Tel.: (0 36 21) 214-0

Schiedsstelle Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Die Aufgabe der Schiedsstelle 
besteht darin, eine gütliche Einigung 
der Parteien herbeizuführen und dem 
Bürger dadurch ein langwieriges 
und teures gerichtliches Verfahren 
zu ersparen. Schlichtungsverfahren 
werden in bürgerlichen Rechtsan-
gelegenheiten und Strafsachen 
durchgeführt. Im Bedarfsfall und zu 
Terminvereinbarungen ist
Herr Schwendler vorsitzende 
Schiedsperson telefonisch unter der 
Nummer 0151 11344815 zu errei-
chen.

Sonderabfälle Selbstanlieferung auf dem Wert-
stoffhof (Gelände des Landgutes 
Kornhochheim)
99192 Nesse-Apfelstädt / OT Korn-
hochheim
Tel.: (03 62 02) 7 59 46

Sperrmüll Selbstanlieferung auf dem Wert-
stoffhof (Gelände des Landgutes 
Kornhochheim)
99192 Nesse-Apfelstädt / OT Korn-
hochheim
Tel.: (03 62 02) 7 59 46

Steuern
(Einkommen-, Gewerbe-)
Postanschrift:

Finanzamt Gotha
Amtssitz: Reuterstraße 2 a
99867 Gotha
Telefon: 03621 - 33 0
Fax: 03621 - 33 20 00
poststelle@finanzamt-gotha.thue-
ringen.de
(Erreichbar vom Bahnhof Gotha mit 
Straßenbahnlinie 2, Richtung Ost-
bahnhof bis Haltestelle Reuterstraße)

Verwaltungsgerichts-
sachen

Verwaltungsgericht Weimar
Jenaer Straße 2a
99425 Weimar
Tel.: (0 36 43) 41 33 00
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Bekanntmachungen

Bekanntmachung des Termins der Sitzung 
des Gemeinderates der Gemeinde  
Nesse-Apfelstädt

Der Termin für die nächste Gemeinderatssitzung wird mit der 
Tagesordnung über den Aushang fristgemäß öffentlich bekannt 
gegeben.

gez. Christian Jacob
Bürgermeister

Bekanntmachung des Termins der Sitzung 
des Hauptausschusses der Gemeinde  
Nesse-Apfelstädt

Der Termin für die nächste Haupt- und Finanzausschusssitzung 
wird mit der Tagesordnung über den Aushang fristgemäß öffent-
lich bekannt gegeben.

gez. Christian Jacob
Bürgermeister

Beschlüsse der Sitzung des Gemeinde-
rates der Gemeinde Nesse-Apfelstädt am 
25.03.2021

Die Mitglieder des Gemeinderates der Gemeinde Nesse-Apfel-
städt haben in ihrer Sitzung am 25.03.2021 folgende Beschlüsse 
gefasst:
Beschluss Nr. 21-0025
Kontrolle der Niederschrift der Sitzung des Gemeinderates 
vom 26.11.2021
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt stimmt in sei-
ner Sitzung am 25.03.2021 der vorliegenden Niederschrift der 
Gemeinderatssitzung am 26.11.2020 zu.
Beschluss Nr. 21-0041
Umbesetzung gemeindlicher Gremien
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 25.03.2021 folgende Umbesetzung gemeind-
licher Gremien:

1. Herr Rico Heinemann wird als Ausschussmitglied des  
Haupt- und Finanzausschusses abberufen.

2. Frau Annette Theile wird als Ausschussmitglied des  
Haupt- und Finanzausschusses berufen.

3. Frau Annette Theile wird als stellvertretendes Ausschussmit-
glied des Haupt- und Finanzausschusses abberufen.

4. Herr Hendrik Knop wird als stellvertretendes Ausschussmit-
glied des Haupt- und Finanzausschusses berufen

Beschluss Nr. 21-0009
Kenntnisnahme des Ergebnisses der Jahresrechnung 2020 
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt nimmt in sei-
ner Sitzung am 25.03.2021 die vorgelegte Jahresrechnung für 
das Haushaltsjahr 2020 der Gemeinde Nesse-Apfelstädt zur 
Kenntnis und beauftragt die Verwaltung, die Rechnungsprüfung 
gemäß § 82 Abs. 1 ThürKO durch das Rechnungsprüfungsamt 
des Landratsamtes Gotha zu veranlassen.
Beschluss Nr. 21-0014
Feststellung der Jahresrechnung 2017 der Gemeinde Nes-
se-Apfelstädt
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt stellt in seiner 
Sitzung am 25.03.2021 nach der vom Rechnungsprüfungsamt 
des Landkreises Gotha durchgeführten örtlichen Prüfung gemäß 
§ 80 Abs. 3 ThürKO, die Jahresrechnung für das Jahr 2017 der 
Gemeinde Nesse-Apfelstädt fest.

*Durch die Nennung der E-Mail-Adresse wird nicht der Zugang 
zur Übermittlung von elektronischen Dokumenten, die mit einer 
elektronischen Signatur verbunden sind, eröffnet.
Persönlich erreichen Sie uns jede Woche:
Dienstag in der Zeit von 09.00 bis 12.00 Uhr
und von 13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag in der Zeit von 13.00 bis 15.00 Uhr
sowie am Freitag in der Zeit von 09.00 bis 12.00 Uhr
oder nach vorheriger Vereinbarung.

Hauptverwaltung

Impressum

Impressum

„Gemeindenachrichten“
Amtsblatt der Gemeinde Nesse-Apfelstädt 
Herausgeber: Gemeinde Nesse-Apfelstädt
OT Neudietendorf, Zinzendorfstraße 1, 99192 Nesse-Apfelstädt
Geltungsbereich: Gemeinde Nesse-Apfelstädt, mit den Ortsteilen Apfelstädt, Gamstädt, Klein-
rettbach, Ingersleben, Neudietendorf und Kornhochheim 
Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, In den Folgen 43, 98693 Ilmenau, info@wit-
tich-langewiesen.de, www.wittich.de, Tel. 0 36 77 / 20 50 - 0, Fax 0 36 77 / 20 50 - 21
Verlagsleiter: Mirko Reise
Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
Bürgermeister der Gemeinde Nesse-Apfelstädt Herr Christian Jacob
Verantwortlich für den Anzeigenverkauf: Carola Mietle, erreichbar unter Tel.: 0175 / 5951011, 
E-Mail: c.mietle@wittich-langewiesen.de
Verantwortlich für den Anzeigenteil: David Galandt erreichbar unter der Anschrift des Verla-
ges. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte 
Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen 
und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die 
zur Zeit gültige Anzeigenpreisliste. Vom Kunden vorgegebene HKS- Farben bzw. Sonderfarben 
werden von uns aus 4-c Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso 
wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwieder-
gabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner 
Ersatzleistung.
Erscheinungsweise: in der Regel monatlich, kostenlos an alle Haushalte im Geltungsbereich. Im 
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Hinweis: Für den Inhalt in diesem Blatt eventuell abgedruckter Wahlwerbung und/oder Anzeigen 
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Daneben können Einzelstücke aktueller Ausgaben am Sitz der Gemeinde Nesse-Apfelstädt kos-
tenlos abgeholt werden. Das Amtsblatt ist auch online auf unserer Internetseite unter www.
nesse-apfelstaedt.de im pdf-Format abrufbar.

Zustellreklamationen  
richten Sie bitte schriftlich,  

unter Nennung Ihrer vollständigen Adresse
unter 03677/205031  

oder post@wittich-langewiesen.de

Redaktionsschluss

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe des Amtsblattes/Gemeindenachrich-
ten der Gemeinde Nesse-Apfelstädt erscheint am Samstag, 
dem 22. Mai 2021.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge zur Ausga-
be 05 des Amtsblattes der Gemeinde Nesse-Apfelstädt  
ist der 04. Mai 2021, 12.00 Uhr.
Bitte übergeben Sie uns Ihre Beiträge als Textdatei aus-
schließlich im MS Word (Format doc) ohne graphische 
Elemente (wie z.B. integrierte Bilder, Cliparts, Logos oder 
Wasserzeichen). Bilder, Fotos und Logos, die Ihnen in digita-
ler Form vorliegen, senden Sie bitte nur im .jpg-Format.
Es besteht auch die Möglichkeit, Manuskripte per E-Mail an 
folgende Adresse zu schicken:

hvamt@nesse-apfelstaedt.de.

Die Ausgabe 05/2021 umfasst den Redaktionszeitraum:
19.05.2021 - 14.06.2021



Nr. 4/20215

3. Der 1. Nachtrag vom 06.03.2021 zum Hauptangebot vom 
05.04.2020 der Firma Glöckner Bau, Greußen für Trocken-
bauleistungen in Höhe von 25.494,08 € wird bestätigt.

Beschluss Nr. 21-0039
Vergabe Planungsleistung Straßenbeleuchtung, L 1044 - OD 
Neudietendorf, Teilumgehung
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt 
in seiner Sitzung am 25.03.2021 die Vergabe der Planungsleis-
tung Straßenbeleuchtung, L 1044 - OD Neudietendorf, Teilum-
gehung an das Ing.-Büro LANGE engineering GmbH & Co. KG,  
Geranienstraße 48, 99087 Erfurt in Höhe von 20.970,69 Euro.
Beschluss Nr. 21-0040
Vergabe Bauleistungen Deckensanierungsarbeiten Ortsver-
bindungsstraße Neudietendorf - Apfelstädt
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt 
in seiner Sitzung am 25.03.2021 die Vergabe der Bauleistung  
Deckensanierung Ortsverbindungsstraße Neudietendorf/Apfel-
städt an die Firma Spie Versorgungstechnik GmbH, Heinrich-
Credner-Straße 18, 99087 Erfurt in Höhe von 39.621,88 Euro.
Beschluss Nr. 21-0021
Verwendung der Zuweisung nach dem Thüringer Gesetz zur 
Stärkung kreisangehöriger Gemeinden sowie Bestätigung 
einer überplanmäßigen Ausgabe
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 25.03.2021

1. Die mit Bescheid vom 25.01.2021 des Thüringer Ministeri-
ums für Inneres und Kommunales festgesetzte Zuweisung 
nach dem Thüringer Gesetz zur Stärkung kreisangehöriger 
Gemeinden in Höhe von 50.000,00 € wird zur Umsetzung 
der Baumaßnahme in der HHSt. 76010.94000 (Baumaßnah-
me Dorfgemeinschaftszentrum Gamstädt) verwendet.

2. In der Haushaltsstelle 76010.94000 (Baumaßnahmen, Dorf-
gemeinschaftszentrum Gamstädt) wird eine überplanmäßi-
ge Ausgabe in Höhe von maximal 70.000,00 € bewilligt. Die 
Ausgabe ist unabweisbar. Die Finanzierung erfolgt über Ein-
sparungen in Höhe von 20.000,00 € in der Haushaltsstelle 
88100.94000 (Allgemeine Wohn- und Geschäftsgrundstü-
cke, Baumaßnahmen Sanierung Gebäudebestand) sowie 
über Mehreinnahmen in der HHSt. 90000.06130 (Zuweisung 
nach dem Gesetz zur Stärkung kreisangehöriger Gemein-
den) in Verbindung mit einer um 50.000,00 € erhöhten Zufüh-
rung an den Vermögenshaushalt.

3. Der Bürgermeister wird beauftragt, einen Mietvorvertrag zur 
Vermietung von Räumlichkeiten des Dorfgemeinschaftszen-
trums Gamstädt, Frienstedter Weg 123a, OT Gamstädt zum 
Zwecke der Betreibung einer Arztpraxis mit der Dr. med. Kiel-
stein Ambulante Medizinische Versorgung GmbH, Melchen-
dorfer Str. 1, 99096 Erfurt abzuschließen.

Beschluss Nr. 21-0023
Bildung eines Museumsbeirates
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 25.03.2021

1. Der Beschluss des Gemeinderates der Gemeinde Nesse-
Apfelstädt Nr. 13-0078 vom 25.07.2013 wird aufgehoben.

2. Der Gemeinderat beschließt die Bildung eines Museums-
beirates mit dem Ziel der Erarbeitung einer Konzeption zur 
weiteren Entwicklung des Museums für die gesamte Land-
gemeinde. Die Mitarbeit im Museumsbeirat ist ehrenamtlich. 
Der Beirat besteht aus maximal sieben Personen.

3. Die Ortschaftsbürgermeister werden beauftragt, jeweils ei-
nen Vertreter Ihrer Ortschaft zur Mitwirkung im Museumsbei-
rat zu benennen. Weitere Mitglieder sind der Bürgermeister 
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt oder eine von ihm benannte 
Person.

Beschluss Nr. 21-0012
Abschluss einer Zweckvereinbarung zur Obdachlosenunter-
kunft
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschießt in 
seiner Sitzung am 25.03.2021 die beiliegende Zweckvereinba-
rung zur Unterbringung von Obdachlosen zwischen der Stadt 
Gotha und der Gemeinde Nesse-Apfelstädt.
Der Bürgermeister wird ermächtigt, die redaktionelle Endarbei-
tung vorzunehmen und die Zweckvereinbarung abzuschließen.
Beschluss Nr. 21-0033
Berufung Wahlleiter und stellvertretende Wahlleiterin
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 25.03.2021 auf Grundlage § 4 Abs. 2 Thürin-

Beschluss Nr. 21-0015
Entlastung des Bürgermeisters und des Beigeordneten zur 
Jahresrechnung 2017 der Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt erteilt in 
seiner Sitzung am 25.03.2021 auf der Grundlage des Schluss-
berichts zur Prüfung der Jahresrechnung 2017 der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt durch das Rechnungsprüfungsamt des Land-
kreises Gotha gemäß § 80 Abs. 3 ThürKO die Entlastung des 
Bürgermeisters und des Beigeordneten der Gemeinde Nesse-
Apfelstädt.
Beschluss Nr. 21-0017
Feststellung der Jahresrechnung 2018 der Gemeinde Nes-
se-Apfelstädt
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt stellt in seiner 
Sitzung am 25.03.2021 nach der vom Rechnungsprüfungsamt 
des Landkreises Gotha durchgeführten örtlichen Prüfung gemäß 
§ 80 Abs. 3 ThürKO, die Jahresrechnung für das Jahr 2018 der 
Gemeinde Nesse-Apfelstädt fest.
Beschluss Nr. 21-0018
Entlastung des Bürgermeisters und des Beigeordneten zur 
Jahresrechnung 2018 der Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt erteilt in 
seiner Sitzung am 25.03.2021 auf der Grundlage des Schluss-
berichts zur Prüfung der Jahresrechnung 2018 der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt durch das Rechnungsprüfungsamt des Land-
kreises Gotha gemäß § 80 Abs. 3 ThürKO die Entlastung des 
Bürgermeisters und des Beigeordneten der Gemeinde Nesse-
Apfelstädt.
Beschluss Nr. 21-0010
Feststellung des Jahresabschlusses 2019 der Neudieten-
dorfer Wohnungsgesellschaft mbH sowie Entlastung des 
Geschäftsführers und des Aufsichtsrates für das Geschäfts-
jahr 2019
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 25.03.2021, den Bürgermeister und gemäß  
§ 31 ThürKO Alleinvertretungsberechtigten der Gesellschafterin 
zu beauftragen:

1. den Jahresabschluss 2019 der Neudietendorfer Woh-
nungsgesellschaft mbH mit einem Jahresüberschuss von 
116.106,93 € und einer Bilanzsumme von 8.327.449,99 € 
Euro festzustellen,

2. den Jahresüberschuss in das Geschäftsjahr 2020 vorzutragen,
3. dem Geschäftsführer und dem Aufsichtsrat für das  

Geschäftsjahr 2019 Entlastung zu erteilen.

Beschluss Nr. 21-0008
Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag/Änderungs-
antrag (Umbau und Sanierung 3-Seiten-Hof Neudietendorf 
zu Wohnungen mit Café) - OT Neudietendorf, Zinzendorfstraße 12
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 25.03.2021 das gemeindliche Einvernehmen 
zum Bauantrag (Änderungsantrag) für den Umbau und die Sa-
nierung des 3-Seiten-Hofes Neudietendorf zu Wohnungen mit 
Café auf dem Grundstück „Zinzendorfstraße 12“ (Gemarkung 
Neudietendorf, Flur 2, Flurstück 354) zu erteilen.
Beschluss Nr. 21-0028
Ersatzneubau Kindertagesstätte OT Ingersleben, Vergabe 
von Freiflächenarbeiten
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 25.03.2021

1. Die Bauleistungen „Freiflächenarbeiten Kindertagesstätte 
OT Ingersleben“, Karl-Marx-Straße 42 a, OT Ingersleben 
werden vergeben. Der Bürgermeister wird in Auswertung der 
öffentlichen Ausschreibung beauftragt, einen Bauvertrag mit 
dem wirtschaftlich günstigsten Bauunternehmen abzuschlie-
ßen.

2. Gleichzeitig wird eine überplanmäßige Ausgabe in der 
Haushaltsstelle 46430.94200 (Baumaßnahmen, Errich-
tung Kindertageseinrichtung Ingersleben) in Höhe von ma-
ximal 85.000,00 € bewilligt. Die Ausgabe ist unabweisbar. 
Die Deckung erfolgt durch Inabgangstellung eines Haus-
haltsausgaberestes in gleicher Höhe in der Haushaltsstelle 
63000.94040 Baumaßnahmen Sanierung Brücke Eckardts-
gasse OT Ingersleben).
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ger Kommunalwahlgesetz für die Durchführung der Neuwahlen 
des Ortschaftsbürgermeisters Ingersleben am 26.09.2021 Herrn 
Andreas Guhr als Wahlleiter und Frau Franziska Trott als stellver-
tretende Wahlleiterin zu berufen.
Beschluss Nr. 21-0034
Bestätigung des Städtebaulichen Vertrags zur Wohnbauent-
wicklung „Am Flurzaun“ OT Neudietendorf
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt bestätigt in 
seiner Sitzung am 25.03.2021 den beiliegenden städtebauli-
chen Vertrag / Erschließungsvertrag zur Wohnbauentwicklung  
„Am Flurzaun“ OT Neudietendorf. Der Bürgermeister wird beauf-
tragt, die redaktionelle Endabstimmung vorzunehmen und den 
Vertrag zu unterzeichnen.

Beschlüsse der Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses der Gemeinde Nesse-
Apfelstädt am 16.03.2021
Die Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses haben in ihrer 
Sitzung am 16.03.2021 folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss Nr. 21-0013
Kontrolle der Niederschrift der Sitzung des Haupt- und  
Finanzausschusses am 17.11.2020
Der Haupt- und Finanzausschuss der Gemeinde Nesse-Apfel-
städt stimmt in seiner Sitzung am 16.03.2021 der vorliegenden 
Niederschrift der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 
17.11.2020 zu.
Beschluss Nr. 21-0030
Vertrag über die Kostenbeteiligung mit dem WAG für 2019
Der Haupt- und Finanzausschuss der Gemeinde beschließt in 
seiner Sitzung am 16.03.2021 den Abschluss des Vertrages zur 
Kostenbeteiligung an den Investitionskosten zur Herstellung des 
Regenwasserkanals Brühl, OT Kleinrettbach mit dem Wasser- 
und Abwasserzweckverband Gotha und Landkreisgemeinden in 
Höhe von 32.041,15 Euro.
Beschluss Nr. 21-0026
Sanierung Sanitärraum Kindergarten Apfelstädt, Auftragsvergabe
Der Haupt- und Finanzausschuss der Gemeinde beschließt in 
seiner Sitzung am 16.03.2021 den Auftrag für die Sanierung 
des Sanitärraumes im Erdgeschoss des Kindergartens Apfel-

städt in Höhe von 28.100,09 € an die Fa. Uwe Tanke GmbH,  
OT Apfelstädt, Am Dorfplatz 4, 99192 Nesse-Apfelstädt entspre-
chend des Nachtragsangebotes vom 14.12.2020 zu vergeben.

Öffentliche Bekanntmachung zur Auslegung 
der Jahresrechnung 2017 und 2018

Hinweis gemäß § 80 Abs. 4 ThürKO

Die Jahresrechnungen 2017 und 2018 der Gemeinde Nesse-
Apfelstädt mit ihren Anlagen sowie der Bericht des Rechnungs-
prüfungsamtes des Landkreises Gotha über die Prüfung der Jah-
resrechnungen 2017 und 2018 liegen mit den Beschlüssen über 
die Feststellung der Jahresrechnung und über die Entlastung für 
das Haushaltsjahr 2017 und 2018 in der Zeit vom 27.04.2021 
bis zum 10.05.2021 zu jedermanns Einsichtnahme während der 
Sprechzeiten
Dienstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr sowie
Freitag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
am Sitz der Gemeinde Nesse-Apfelstädt, OT Neudietendorf, 
Zinzendorfstraße 1, 99192 Nesse-Apfelstädt in der Haupt- und  
Finanzverwaltung, Zimmer 02 öffentlich aus.
Die Einsichtnahme in die Unterlagen ist unter Beachtung der 
geltenden Hygienebestimmungen und nach vorheriger Termin
vereinbarung (über Telefon 036202-84026 bzw. 
E-Mail: fvlt@nesse-apfelstaedt.de) möglich.
Nach Ablauf dieser Frist besteht weiterhin bis zur Feststellung der 
Jahresrechnung 2019 der Gemeinde Nesse-Apfelstädt die Mög-
lichkeit zur Einsichtnahme der Unterlagen zu den vorgenannten 
Öffnungszeiten am Sitz der Gemeinde Nesse-Apfelstädt, OT 
Neudietendorf, Zinzendorfstraße 1, 99192 Nesse-Apfelstädt, 
Haupt- und Finanzverwaltung (Zimmer 02).

Nesse-Apfelstädt, den 06.04.2021

gez. Christian Jacob
Bürgermeister

Sonstige amtliche Mitteilungen

Aktuelle Fundsachen:

Funddatum Fundort Fundnummer Fundgegenstand
06.11.2020 Neudietendorf 019/2020 Brille
17.11.2020 Ingersleben 020/2020 Damengeldbörse
01.12.2020 Apfelstädt 021/2020 Smartphone 

defekt
28.12.2020 Neudietendorf 022/2020 2 Schlüssel mit

Schlüsseltasche

Willing
Ordnungsamt

Termine Abfallentsorgung April/Mai 2021

in der Gemeinde Nesse-Apfelstädt im Redaktionszeitraum

Apfelstädt Gamstädt Ingersleben Kleinrettbach Kornhochheim Neudietendorf
Restmülltonne 07.05.2021 21.04.2021

12.05.2021
23.04.2021
14.05.2021

21.04.2021
12.05.2021

07.05.2021 26.04.2021
17.05.2021

Biotonne 21.04.2021
05.05.2021
19.05.2021

23.04.2021
07.05.2021
21.05.2021

21.04.2021
05.05.2021
19.05.2021

23.04.2021
07.05.2021
21.05.2021

21.04.2021
05.05.2021
19.05.2021

21.04.2021
05.05.2021
19.05.2021

Gelbe Tonne 22.04.2021
11.05.2021

22.04.2021
11.05.2021

22.04.2021
11.05.2021

22.04.2021
11.05.2021

22.04.2021
11.05.2021

22.04.2021
11.05.2021

Papiertonne 18.05.2021 27.04.2021 18.05.2021 27.04.2021 18.05.2021 18.05.2021

Achtung: Änderungen vorbehalten!

Bitte beachten Sie, dass die Tonnen vor dem Abfuhrtag frühestens ab 18.00 Uhr und am Abfuhrtag spätestens bis 6.00 Uhr 
bereitgestellt werden müssen.

Funddatum Fundort Fundnummer Fundgegenstand
12.01.2021 Neudietendorf 001/2021 Schlüssel einzeln
10.03.2021 Neudietendorf 004/2021 Brille
23.03.2021 Neudietendorf 005/2021 Klapprad
23.03.2021 Neudietendorf 007/2021 Damenfahrrad
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Mitteilungen

Öffnungszeiten der Bibliothek  
im Ortsteil Neudietendorf:
Bechsteinallee 1b

Verfolgen Sie hierzu bitte die jeweils geltenden Bestimmungen.

Öffnungszeiten der Bibliothek  
im Ortsteil Gamstädt
Frienstedter Weg 123a

Die Bibliothek bleibt vorerst geschlossen.

Öffnungszeiten der Bibliothek  
im Ortsteil Kleinrettbach
Bürgertreff „Zum Backhaus“, Brühl 35

Die Bibliothek bleibt vorerst geschlossen.

Öffnungszeiten Museum
Heimatmuseum Ingersleben
- im Gutshaus des Rittergutes -
Karl-Marx-Straße 40

Das Heimatmuseum ist auf-
grund der Corona-Pandemie 
bis auf Weiteres für den Besu-
cherverkehr geschlossen.

Museumsleiter
Hans-Dieter Manns

Wechsel im Standesamt Nesse-Apfelstädt

Nach zwei Jahren als Standesbeamtin in der Landgemeinde 
Nesse-Apfelstädt geht Viola Hänsgen in den wohlverdienten  
Ruhestand.

Wertstoffhof Kornhochheim

Standort: Gelände des Landgutes Kornhochheim

Wichtiger Hinweis: Gebührenbescheid und Ausweisdokument 
sind mitzubringen

Öffnungszeiten: Donnerstag von 15:00 bis 18:00 Uhr
Freitag von 10:00 bis 18:00 Uhr
Samstag von 08:00 bis 14:00 Uhr

Telefon: 03 62 02 / 7 59 46

Annahme von: Sperrmüll
Elektroschrott
Grünschnitt
Schrott
Altholz

Der Wertstoffhof ist wöchentlich zu den genannten Zeiten 
geöffnet.
An Sonn- und Feiertagen sowie montags bis mittwochs bleibt der 
Wertstoffhof geschlossen. Die Entsorgung von Sonderabfall (Schad-
stoffmobil) erfolgt immer freitags in der Zeit von 16.00 - 18.00 Uhr.
Weitere wichtige Hinweise zum Thema Müllentsorgung finden 
Sie auf den ersten Seiten des Amtsblattes/Gemeindenachrichten 
unter dem jeweiligen Stichwort.

Vollsperrung der Ortsverbindungsstraße 
zwischen Neudietendorf und Apfelstädt

Erneuerung Trinkwasser- und Gasmitteldruckleitung

Zum Abschluss der im letzten Jahr begonnenen Arbeiten am 
Trinkwasser- und Gasversorgungsnetz entlang der Ortsverbin-
dungsstraße zwischen Neudietendorf (Siedlung) und Apfelstädt 
(Hauptstraße Bahnübergang), wird die Straße ab Montag, den 
08. März 2021 bis voraussichtlich zum 16. April 2021 für den 
Kraftfahrzeugverkehr voll gesperrt.

Bauzeitenverlängerung:

Aufgrund unvorhergesehener Tiefbauarbeiten verlängert 
sich die Bauzeit voraussichtlich bis 12.05.2021.

Die Umleitungstrecken über Kornhochheim sind ausgeschildert. 
Der Busverkehr wird ebenfalls über die Umleitungsstrecken ge-
leitet, bitte beachten Sie gegebenenfalls geänderte Abfahrt- und 
Ankunftszeiten. Für den Fußgänger- und Fahrradverkehr wird der 
Durchgang bzw. die Durchfahrt entlang der Baustelle gewährt.
Die Zufahrt mit dem PKW für die innerhalb der Sperrbereiches 
liegenden Wohnhäuser sowie für die Gartenbesitzer der „Geflü-
gelzuchtanlage Apfelstädt“ ist eingeschränkt möglich. Bei ggf. 
auftretenden Problemen wenden Sie sich bitte direkt an die Mit-
arbeiter der ausführenden Baufirma vor Ort.
Im Auftrag der ThüringenWasser GmbH sowie der Thüringer 
Energienetze GmbH werden die Ende 2020 unterbrochenen 
Arbeiten zur Erneuerung der Trinkwasser- und Gasmitteldruck-
leitung weitergeführt. Die zwei Leitungen werden in diesem Bau-
abschnitt im Bereich der Fahrbahn verlegt, aus diesem Grund ist 
auch die Vollsperrung erforderlich.
Im Bereich dieses Bauabschnittes wird die Gemeinde zum Ab-
schluss der Arbeiten eine Sanierung der Fahrbahndeckschicht 
durchführen lassen. Weiterhin wird entlang des Rad-/Gehweges 
eine Straßenbeleuchtungsanlage errichtet.
Wir bitten Sie, die Umleitungsbeschilderung zu beachten sowie 
beim Passieren der Baustelle um Vorsicht und Rücksichtnahme.
Gleichzeitig bitten wir um Ihr Verständnis für die eintretenden Be-
einträchtigungen.
Während der Bauphase stehen Ihnen folgende Ansprechpartner 
gern zur Verfügung:
Herr Bube Tel.: 0170/6373962, ausführende Baufirma
Herr Pabel Tel.: 0361/564-1840, SWE Netz GmbH
sowie die Bauverwaltung der Gemeinde Nesse-Apfelstädt Tel. 
036202/840-33.

Nesse-Apfelstädt, den 05.03.2021
Christian Jacob
Bürgermeister
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Wir haben den 29. und 30. März 2021, sonniges Wetter bei ca. 
19°C und leichten Wind um die Mittagszeit. Bei beiden Bienen-
völkern ist gut Betrieb am Flugloch und die Bienen tragen an 
ihren Beinen den gelben Pollen in ihre Bienenbeute. Dies ist 
ein gutes Zeichen, denn sowohl der Pollen als auch der Nektar 
sind die Nahrung für Bienen und Brut und somit für den Imker*in 
wichtige Hinweise, dass Brut im Bienenvolk ist. Der erste Blick 
in die Bienenvölker zeigt uns, dass auch im Bienenvolk selber 
eine Menge vor sich geht. So haben wir mehrere Rahmen mit 
frischer Brut sogenannte „Stifte“ (kleine längliche Eier unten am 
Zellenboden), bereits verdeckelte Brut sowie ausreichend ge-
füllte Futterwaben und Futterkränze gesichtet. Auch beide Kö-
niginnen haben sich zu unserer Freude gezeigt. Das junge Volk 
(Ableger) aus dem letzten Jahr bekommt heute von uns eine 
zweite Zarge mit Mittelwänden, ausgebauten hellen Waben und 
einem Drohnenrahmen und hat nun viel Platz für die neue Brut, 
die jetzt mehr und mehr von ihrer Königin gelegt wird. Das große 
Bienenvolk (Wirtschaftsvolk) mit der erfahrenen Königin hat be-
reits auf zwei Zargen überwintert und bekommt den ersten Honi-
graum aufgesetzt mit ausgebauten hellen Waben, Mittelwänden 
natürlich ohne Drohnenrahmen, diesen geben wir in die zweite 
Zarge im Tausch gegen eine ausgebaute Randwabe. Mit dem 
aufgesetzten Honigraum haben wir nun für einige Beschäftigung 
(Ausbau der Mittelwände) im Bienenvolk gesorgt und damit die 
Möglichkeit, beim Nektarsammeln auch schon kleinere Mengen 
in den Honigraum einzutragen. Hierüber freuen sich der Imker 
und die Imkerin J. Unser Fazit: beide Völker haben den Winter 
gut überstanden und sind jetzt in den Startlöchern für die neue 
Saison.
Ich bin gespannt und freue mich auf die aufregende Zeit im Bie-
nenvolk. Freuen Sie sich auf weitere Einträge im Bienentagebuch 
oder schauen Sie selber mal mit mir zusammen in das Bienen-
volk. Sie erreichen mich telefonisch über 036202-26232 oder 
01523-8449293 um einen Termin zu vereinbaren.

Christin Merten

Information des Sozialen Dienstes für 
Hörgeschädigte
Der Coronavirus hat enorme Auswirkungen auf unsere Bera-
tungstätigkeit, leider müssen wir unsere persönliche soziale 
Beratung einschränken.
Auf der Grundlage der Infektionsgefahr mit dem Virus CO-
VID-19 erfolgt die Beratung für Erfurt und Umgebung des 
„Sozialen Dienstes für hörgeschädigte Menschen in Thürin-
gen“ jetzt immer mittwochs, in der Zeit von 10:00 - 12:00 Uhr 
und von 13:00 - 16:00 Uhr telefonisch, per Fax oder online.

Kontaktdaten:
Tel.: 0 36 43 / 42 21 55
Fax: 0 36 43 / 42 21 57
E-Mail: sozialerdienst@ov-weimar.de
Internet: www.ov-weimar.de

Die persönliche Beratung entfällt bis voraussichtlich den 
30.04.2021.

Schulen

Das von-Bülow-Gymnasium erfolgreich beim 
Regionalwettbewerb „Jugend forscht“
Auch in diesem Schuljahr fand, wenn auch unter Corona-Bedin-
gungen etwas eingeschränkt, der Regionalwettbewerb „Jugend 
forscht“ statt. Auch wenn unser Gymnasium in diesem Jahr beim 
Wettstreit um den Schulsieger der Goetheschule Ilmenau den 
Vortritt lassen musste, so können wir doch sehr stolz auf die er-
brachten Leistungen unserer Schülerinnen und Schüler sein.
Mit einem Sonderpreis wurde die Gruppe um Emily Huck, So-
fia Leonhardt und Hanna Susa (alle 10a) gewürdigt, die sich mit 
dem Einfluss von Musik auf Lernverhalten und Lernergebnisse 
beschäftigt haben. Zum besseren Verständnis: Sonderpreise 
werden von Firmen, Bildungseinrichtungen, Zeitschriftenredak-
tionen oder dem Bildungsministerium für Leistungen vergeben, 
die sie entsprechend ihrer Tätigkeit besonders würdigen wollen.

22 Jahre war Frau Hänsgen als Standesbeamtin in der Verwal-
tungsgemeinschaft Nesseaue bis zur Auflösung des dortigen 
Standesamtes tätig. Danach nutzte sie die Möglichkeit, ihren 
Traumberuf noch bis zum Eintritt in den Ruhestand im Standes-
amt Nesse-Apfelstädt weiter auszuüben. In der langen Dienst-
zeit hat sie Geburten, Eheschließungen und Sterbefälle sowie 
eine Vielzahl anderer personenstandsrechtlicher Sachverhalte 
beurkundet. Die Fälle mit Auslandsbezug waren oft besonders 
knifflig, aber der Umgang mit und die Arbeit für den Menschen 
hat immer sehr viel Freude bereitet, so das Resümee von Frau 
Hänsgen.
Die Nachfolge im Amt ist trotz der Corona Pandemie gut gere-
gelt und mit Franziska Trott kann eine aus den eigenen Reihen 
der Gemeindeverwaltung hierfür ausgebildete Mitarbeiterin als 
neue Standesbeamtin bestellt werden. Zum Glück hat auch der 
Grundlehrgang für neue Standesbeamtinnen an der Akademie 
für Personenstandswesen in einer Onlinevariante stattgefunden 
und nur zur Prüfung musste Frau Trott hierfür nach Bad Salz-
schlirf anreisen. Im Standesamt Nesse-Apfelstädt, dass nach 
der Ausgliederung der Gemeinde Drei-Gleichen zum 06.07.2018 
nur noch für das eigene Gemeindegebiet zuständig ist, werden 
durchschnittlich pro Jahr 35 - 45 Ehen geschlossen, 30 - 40 Ster-
befälle beurkundet und ab und an kommt auch eine Geburt hinzu.

Christian Jacob
Bürgermeister

Erweiterung im Bienenvolk

Durchsicht kleines Bienenvolk vor der Erweiterung

Durchsicht vor der Erweiterung 2. Zarge beim kleinen Volk
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terschiedliche Themen. Unsere Gruppe aus der 8a bestand aus 
neun Mitgliedern (Jasper, Julian, Anna Metha, Paulina, Laron, 
Felix, Helen, Arthur). Wir haben lange überlegt, welches Thema 
unser Zimmer haben wird. Erst in der dritten Unterrichtsstunde 
sind wir zu dem Entschluss gekommen, unser Zimmer in ein 
Land der Honigbienen zu verzaubern. Wir hatten zusammen die 
verrücktesten Ideen, mit denen wir dann ein Modell gebaut ha-
ben. Jeder hat mitgeholfen, wo er nur konnte. Die ersten Stunden 
haben wir fast nur angemalt. Am meisten nutzten wir die Farbe 
Gelb. Die Highlights unseres Zimmers sind die Betten, die eine 
Bienenwabe darstellen sollen, dies war nicht so einfach. Wir ach-
teten auch auf viele Details, wie Kissen, die wir selbst genäht 
haben, Pflanzen, Bücher und vieles mehr, sodass das Modell 
perfekt war.
Am 17.02.2021 traf sich die Jury, um zu entscheiden, welche 
beiden Zimmer gewonnen haben. Aus jeder Jugendherberge 
würde ein Zimmer gewinnen. Der Preis für den Gewinner besteht 
daraus, zur jeweiligen Jugendherberge zu reisen und mit Profi-
Handwerkern das eigene Zimmer zu bauen und anschließend 
darin zu übernachten.
Ein paar Tage später, am 07.03.2021, bekam unsere Kunst-
lehrerin dann die Nachricht von der Jury, dass ein Zimmer der 
Schule gewonnen habe. Und der Sieg geht an unsere Gruppe, 
die das Bienenzimmer entworfen hat. Wir sind sehr stolz auf uns 
und freuen uns darüber, dass unsere große Mühe und die viele 
Arbeit dann doch zu einem ganz tollen Ergebnis geführt hat und 
wir uns diesen Traum erfüllen dürfen. Wir bedanken uns bei Frau 
Balles ganz herzlich, durch die wir an diesem Wettbewerb teil-
genommen konnten und freuen uns auf die gemeinsame Zeit in 
der Jugendherberge und darauf, unser Zimmer zu verwirklichen.

geschrieben von Paulina Neeb und Helen Riede aus der 
Klasse 8a

Veranstaltungen

Informationen zu Veranstaltungen  
in unserer Gemeinde
Aufgrund der Corona-Pandemie finden vorerst keine Veran-
staltungen statt.

Christian Jacob
Bürgermeister

Ab Mai sagt der Krügerverein wieder  
Willkommen zu Bewegung im Park

DANCIT® im Park - ein Sommer -  
Angebot des Krügervereins*

Wir freuen uns, vielfachem Wunsch entsprechend, auch in die-
sem Sommer wieder Bewegung im Krügerpark anbieten zu kön-
nen. Zunächst 8 x bringt Tanzlehrer Michael Möller mit dancit - 
Fitness & Tanz ab Montag, 31.05.2021 von 18:30 - 19:30 Uhr 
Bewegung in den Park. Die weiteren Termine: 07.06., 14.06., 
21.06., 28.06., 05.07., 12.07., 19.07.2021. *Das Angebot wird 
vorbehaltlich der aktuellen Möglichkeiten durchgeführt.

Die Kosten betragen 5 Euro pro Stunde und werden jeweils vor 
der Session an der Abendkasse entgegengenommen.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Denken Sie bitte an be-
wegungsfreundliche Kleidung und ein Getränk zur Erfrischung. 
Bei Bedarf ist die Toilettennutzung in der Krügervilla möglich. Bei 
starkem Regen fällt das Angebot aus. Bei leichtem Nieselregen 
sollten die Bäume ausreichend Schutz bieten.

Krügerverein Neudietendorf

Einen weiteren Sonderpreis bekam Laurenz Rolle (10a): „Die 
globale Weltwirtschaft steht vor zunehmenden ökonomischen, 
ökologischen und sozialen Herausforderungen (wie z.B. Res-
sourcenknappheit, Klimawandel und Umweltschutz). Das hat 
mich dazu bewegt, mir Gedanken über eine neue innovative 
Lösung zur Raumtemperierung zu machen. Daher kam mir die 
Idee, eine ressourcen- und energiesparende Kühlanlage nach 
dem Prinzip der Verdunstung zu entwickeln.“
Die von Herrn Bode betreute Physikgruppe um Louis Armster, 
Pauline Ritschel und Marie Wapenhensch erreichte einen her-
vorragenden 2. Platz im Physikwettbewerb. Die drei Jungphysiker 
hatten das Thema „Auf den Spuren von Gauss und Weber - das 
Magnetfeld der Erde“. Natürlich ist längst schon bekannt, wie 
stark das Erdmagnetfeld hier bei uns ist. Sie wollten es jedoch 
mit den eigens gebauten Geräten selbst messen, so ähnlich wie 
Gauss und Weber damals. Dazu wurden drei verschiedene Ge-
räte gebaut bzw. umgebaut und alle Messungen führten zu dem-
selben Ergebnis, welches mit dem bekannten Wert der Stärke 
des Erdmagnetfeldes übereinstimmt.
Im Chemiewettbewerb belegte Melissa Göritz den 3. Platz für die 
Bearbeitung des Themas: „Desinfektionsmittel ohne strengen Ge-
ruch“: „In der aktuellen Corona-Situation spielt Handhygiene eine 
große Rolle. Neben sorgfältigem Händewaschen wird zusätzlich 
die Verwendung von Handdesinfektionsmitteln empfohlen. Doch 
geht von vielen dieser Mittel ein unangenehmer, strenger Geruch 
aus, den nicht jeder als erträglich empfindet. Im Rahmen unse-
res Forschungsprojektes wollten wir herausfinden, ob es gelingt, 
selbst ein Desinfektionsmittel herzustellen, welches keinen solch 
unangenehmen Geruch wie herkömmliche Desinfektionsmittel 
aufweist, aber dennoch dieselbe oder wenigstens eine ähnliche 
Wirkung erzielt. Dabei sind wir Fragen wie: „Was ist überhaupt 
die Ursache für den strengen bzw. starken Geruch?“, „Wie kann 
man die Wirksamkeit des Desinfektionsmittels testen?“ und „Wie 
kann man den unangenehmen Geruch vermeiden?“ auf den 
Grund gegangen und haben durch Umfragen unter unseren Mit-
schülern Feedback zu unseren Eigenkreationen an Desinfekti-
onsmitteln erhalten und in unsere Betrachtungen einbezogen.“
Allen Preisträgern einen herzlichen Glückwunsch!!!

Sven Kramß

Kunstprojekt Klasse 8 - Reise gewonnen
Am 17. September 2020 überraschte uns unsere Kunstlehrerin 
Frau Balles mit der Nachricht über einen Ideenwettbewerb, der 
von zwei Jugendherbergen aus Sachsen (Taltitz, Frauenstein) 
organisiert wurde und an dem wir teilnehmen sollten. Es ging 
darum, ein vorher ausgewähltes Zimmer für die Jugendherber-
ge ganz neu zu gestalten. In jeder Jugendherberge standen uns 
jeweils zwei Zimmer zur Verfügung: zwei normale quadratische 
Zimmer, ein Speisesaal und ein Raum im Dachboden, der als 
Zwergenzimmer bezeichnet wurde. Um teilnehmen zu können, 
musste man Gruppen mit einer Personenanzahl von drei bis 
zehn Personen bilden. Es konnten Klassen, Vereine oder auch 
Familien teilnehmen. Spätestens am 15.11.2020 musste das 
Zimmer fertig sein, damit man es in Form eines Videos, Fotos 
oder Modells abschicken konnte.
Also machte sich die Klassenstufe 8 des von-Bülow-Gymnasi-
ums Neudietendorf schnell an die Arbeit. Es gab sehr viele un-
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Senioren

Seniorengeburtstage im April/Mai 2021
Die Gemeinde Nesse-Apfelstädt gratuliert ganz herzlich 
und wünscht alles Gute für das neue Lebensjahr

Ortsteil Apfelstädt
Herrn Menge, Klaus 21.04.1936 85 Jahre
Herrn Arnold, Hans-Dieter 24.04.1936 85 Jahre
Frau Ruge, Hanna 01.05.1936 85 Jahre
Frau Kriegs, Edeltraud 05.05.1946 75 Jahre
Herrn Heidenreich, Bernd 06.05.1946 75 Jahre

Ortsteil Ingersleben
Frau Jünemann, Elisabeth 22.04.1941 80 Jahre
Frau Grahmann, Hildegard 30.04.1946 75 Jahre
Frau Krug, Helma 04.05.1941 80 Jahre

Ortsteil Kornhochheim
Herrn Günter, Franz 30.04.1951 70 Jahre
Herrn Brand, Sigurd 06.05.1951 70 Jahre
Herrn Panitz, Willi 10.05.1946 75 Jahre

Ortsteil Neudietendorf
Herrn Kühr, Harald 22.04.1946 75 Jahre
Frau Baumbach, Gudrun 24.04.1936 85 Jahre
Frau Bachmann, Vera 01.05.1951 70 Jahre
Frau Korn, Ingeborg 03.05.1931 90 Jahre
Frau Peukert, Ursula 03.05.1931 80 Jahre
Frau Garms, Hannelore 08.05.1941 80 Jahre
Herrn Hoffmann, Werner 08.05.1931 90 Jahre
Herrn Giljum, Gerd 12.05.1951 70 Jahre
Frau Schmidt, Edith 12.05.1931 90 Jahre
Herrn Schieck, Klaus 14.05.1941 80 Jahre
Frau Brand, Brigitte 16.05.1951 70 Jahre
Herrn Gutjahr, Dieter 18.05.1941 80 Jahre

Stand Redaktionsschluss

Gratulation zu den 
Ehejubiläen  

im April/Mai 2021
Der Bürgermeister der Gemeinde Nesse-Apfelstädt gratu-
liert den Ehepaaren im

Ortsteil Apfelstädt
Frau Blanka und Herrn Gerhard Schilff am 05.05.2021 
recht herzlich zum Ehejubiläum der Eisernen Hochzeit.

Ortsteil Gamstädt
Frau Monika und Herrn Bernd Karbannek am 07.05.2021 
recht herzlich zum Ehejubiläum der Goldenen Hochzeit.

Ortsteil Ingersleben
Frau Ingrid und Herrn Walter Loos am 24.04.2021 recht 
herzlich zum Ehejubiläum der Goldenen Hochzeit.

Wir wünschen den Jubilaren viel Gesundheit und persönli-
ches Wohlergehen!

Stand Redaktionsschluss

YOGA im Park - ein Sommerangebot des  
Krügervereins mit Yogalehrerin Katja Engel*

Wir freuen uns, vielfachem Wunsch entsprechend, auch in 
diesem Sommer wieder Bewegung im Krügerpark anbieten 
zu können. Neben dancit®, was immer montags mit Michael 
Möller stattfindet, startet am Donnerstag, 03.06.2021, 18 Uhr 
YOGA im Park mit Yogalehrerin (FYP) Katja Engel. Freuen 
Sie sich auf 8 Yogaeinheiten im Grünen, jeweils donnerstags 
von 18 - 19:30 Uhr. Die weiteren Termine sind 10.06., 17.06., 
24.06., 01.07., 08.07., 15.07. und 22.07.2021.
Alle Yogainteressierten und -erfahrenen sind herzlich einge-
laden. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Katja Engel hat 
jahrelange Erfahrung als Yogalehrerin und stellt sich auf die 
Gruppe ein. Was zählt ist Freude an achtsamer Bewegung!
*Das Angebot wird vorbehaltlich der aktuellen Möglichkeiten 
durchgeführt.
Die Kosten betragen 10 Euro pro Yogaeinheit und werden 
jeweils vor der Session an der Abendkasse entgegengenom-
men. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Denken Sie bitte an bewegungsfreundliche Kleidung, eine 
Matte, eine Decke, bei Bedarf ein Kissen sowie ein Getränk. 
Die Toilettennutzung in der Krügervilla ist möglich. Bei star-
kem Regen fällt das Angebot aus.

Krügerverein Neudietendorf

Ecuador und Galapagos …auf den Spuren 
von Humboldt und Darwin
Wir laden herzlich zum Lichtbildervortrag am Mittwoch, 
16.06.2021, 19:00 Uhr in den Saal des Bundes der evange-
lischen Jugend Mitteldeutschlands, Drei-Gleichen-Str. 35a in 
Neudietendorf ein. Voraussetzung ist natürlich, dass die aktuel-
len Möglichkeiten dies zulassen.

lachende Ecuadorianerin

Seit Herbst 2020 ist dieser Vortrag neu im Programm unseres 
Referenten Roland Adlich.
Was erwartet Sie an diesem Abend? Von der 2.800 m hoch ge-
legenen Hauptstadt Quito führt Sie der Weg auf den Spuren des 
Alexander von Humboldt über die Straße der Vulkane auf über 
4.500 m und dann hinab in den Regenwald des Quellgebietes 
des Amazonas mit seiner reichen Tierwelt. Grandiose Natur 
und historische Kolonialstädte, die zum Weltkulturerbe gehören, 
liegen in diesem Land dicht beieinander. Die Galapagos Inseln 
begeisterten schon Charles Darwin durch ihre einmalige Tier- 
und Pflanzenwelt und die beeindruckenden Vulkanlandschaften. 
Kommen Sie mit auf eine farbenfrohe Reise.
Der Eintritt beträgt 5 €. Bitte Mund-Nasen-Bedeckung mitbringen.

Eine Veranstaltung des Krügervereins Neudietendorf
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* Seniorenarbeit:
Für die Seniorenkreise in unseren Gemeinden gibt es keine 
festen Termine. Wie und wann Treffen wieder möglich sein 
werden, hängt von der weiteren Entwicklung der Corona- 
Pandemie in den nächsten Wochen und Monaten ab.

* Posaunenchor:

Zur Zeit finden keine Proben statt.

* Vorschau auf den Weltgebetstag

Da der Weltgebetstag Anfang März nicht stattfinden konnte, 
wird er nun am Freitag, dem 06. Juni 2021, um 18.00 Uhr im 
Gemeinderaum in der Pfarrscheune in Apfelstädt stattfinden. 
Bitte schon jetzt den Termin vormerken!

Katholische Kapelle „St. Raphael“  
(Pfarrer Hunold)
sonntags: jeweils 09.15 Uhr

Katholische Filialgemeinde im OT Neudietendorf

Kirchgemeinde Gamstädt (Pastorin Denner)
Kirchengemeindeverband Seebergen mit Cobstädt, Günthersleben, 
Seebergen, Tüttleben und den Kirchgemeinden Gamstädt und 
Grabsleben

Gottesdienst

21.04. - Mittwoch
17:00 Uhr Familienandacht in Gamstädt
25.04. - Jubilate
09:30 Uhr Gottesdienst in Grabsleben
10:30 Uhr Gottesdienst in Cobstädt
28.04. - Mittwoch
17:00 Uhr Familienandacht in Seebergen
02.05. - Kantate
09:30 Uhr Gottesdienst in Günthersleben
11:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Seebergen
13:00 Uhr Gottesdienst in Gamstädt
05.05. - Mittwoch
17:00 Uhr Familienandacht in Tüttleben
09.05. - Rogate
10:30 Uhr Gottesdienst in Cobstädt
12.05. - Mittwoch
17:00 Uhr Familienandacht in Gamstädt
13.05. - Christi Himmelfahrt
11:00 Uhr Wanderung mit Andacht und Picknick

Nähere Informationen im Pfarramt Seebergen
14.05. - Freitag
17:00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 2020 

+ 2021 in Mühlberg
16.05. - Exaudi
09:30 Uhr Gottesdienst in Günthersleben
11:00 Uhr Gottesdienst in Seebergen

Für Kinder

„Christenlehre anders“ und Projekt „Hoffnungsklinke“
Ja, sofern wir dürfen, sind wir schon vorsichtig unterwegs, für 
Kinder wieder ein Angebot zu machen. Es ist deutlich zu spüren, 
wie sehr die Kinder dieses Zusammensein mit anderen vermis-
sen. Umso schöner, dass wir nicht ! nichts tun müssen!! Einige 
wissen schon, dass in den letzten Wochen einiges in Bewegung 
gekommen ist. In unserer Region Drei Gleichen gibt es eine neue 
Gemeindepädagogin, Heike Henkelmann-Dahlmann, als Nach-
folgerin von Mariana Fischer. So sehr wir es bedauern, dass Ma-
riana nicht mehr hier arbeitet (sie macht ihr schulisches Referen-
dariat) so sehr freuen wir uns auf die Zusammenarbeit mit Heike.
Sie schreibt:
In der Zeit vom 16. März bis zum 26. April (Pause in der zwei-
ten Osterferienwoche) komme ich einmal in der Woche in ver-
schiedene Orte der Region Drei-Gleichen! Wir treffen uns an der 
Kirche, um gemeinsam eine kleine Andacht zu feiern. 20 bis 30 
Minuten haben wir Zeit, eine Geschichte zu hören, miteinander 

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherisches  
Pfarramt Apfelstädt (Pfarrer Bernd Kramer)
der Kirchgemeinden Apfelstädt, Kornhochheim, Wandersleben, 
Großrettbach, Ingersleben und Neudietendorf und

Herrnhuter Brüdergemeine Neudietendorf 
(Pfarrer Andreas Albrecht)
in Zusammenarbeit mit der Evangelisch-Lutherischen  
Kirchgemeinde Neudietendorf

Mittwoch, 21.04.
Wandersleben 20.00 Uhr Andacht mit Vortrag „Adel verpflichtet: 

Heusner von Wandersleben“
Samstag, 24.04.
Neudietendorf 19.00 Uhr Singstunde / Brüdergemeine
Sonntag, 25.04.
Großrettbach 10.00 Uhr Gottesdienst
Neudietendorf 10.00 Uhr Gottesdienst / Brüdergemeine
Apfelstädt 11.00 Uhr Gottesdienst
Wandersleben 11.00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 01.05.
Neudietendorf 19.00 Uhr Singstunde / Brüdergemeine
Sonntag, 02.05.
Neudietendorf 10.00 Uhr Kantate - Gottesdienst /  

Brüdergemeine
Samstag, 08.05.
Apfelstädt 13.30 Uhr Andacht + Malkurs

16.00 Uhr Ausstellungseröffnung im Pfarrhof
Neudietendorf 19.00 Uhr Singstunde / Brüdergemeine
Sonntag, 09.05.
Großrettbach 09.30 Uhr Gottesdienst
Neudietendorf 09.30 Uhr Gottesdienst / Johanniskirche
Apfelstädt 10.30 Uhr Gottesdienst
Ingersleben 10.30 Uhr Gottesdienst
Wandersleben 11.30 Uhr Gottesdienst
Dienstag,11.05.
Apfelstädt 10.30 Uhr Gottesdienst - Seniorenresidenz
Donnerstag,13.05 - Christi Himmelfahrt
Kornhochheim 14.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst am 

Kreuz auf der Kummel
Samstag,15.05.
Neudietendorf 19.00 Uhr Singstunde /Brüdergemeine
Sonntag,16.05.
Neudietendorf 10.00 Uhr Gottesdienst / Brüdergemeine

INFORMATIONEN

* Christenlehre:
Wie hoffen, dass alle Kinder der Christenlehre und der Kin-
derkirche den Ostergruß ihrer Kirchgemeinde erhalten ha-
ben. Wenn es erlaubt ist, so wollen wir nach den Osterferien 
wieder beginnen. In unserem Bereich ist nun Heike Henkel-
mann-Dahlmann in einigen Orten der Region Drei Gleichen 
in der Arbeit mit Kindern tätig. Wir wünschen ihr einen guten 
Start!

* Konfirmanden:
Konfirmandenelternabend (9. Klasse) in der Kirche Apfel-
städt:
Montag, 03.05.2021 um 19.00 Uhr mit Andacht
- Konfirmation am Pfingstsamstag, dem 22.Mai 2021, 

um 13.30 Uhr in Apfelstädt
Die Konfirmandenelternabende (8.Klasse) in der Kirche 
Wandersleben:

Montag, 26.04. und Montag 10.05.2021 jeweils 19.00 Uhr
- Konfirmation am Pfingstsonntag, dem 23.Mai 2021, 

um 13.30 Uhr in Wandersleben
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Mitteilungen

Der Osterhase war im Kindergarten

Die Regenbogenkinder der Kita Sonnenschein in Apfelstädt 
konnten es kaum erwarten und freuten sich schon auf den Os-
terhasen. Sie sangen Frühlingslieder und lernten Ostergedichte, 
bemalten ausgeblasene Eier und bastelten Ostereier als Fens-
terschmuck, um den Osterhasen anzulocken.
Am Gründonnerstag war es dann soweit, bei einem Beobach-
tungsspaziergang entlang der Buschwitte entdeckten die Kinder 
nicht nur Frühblüher, sondern auch bunte Osterkörbchen.
„Der Osterhase war hier!“ riefen sie. Gemeinsam machten sie 
sich auf die Suche und tatsächlich hatte der Osterhase für jedes 
Kind etwas versteckt. Die Freude war groß. Als Dankeschön san-
gen die Kinder auf dem Rückweg ein Lied für den Osterhasen.

Eileen Wagner

Ortschaft Gamstädt

Bekanntmachungen

Der Ortschaftsrat ...

von Gamstädt plant derzeit keine Sitzung im Lesezeitraum dieses 
Amtsblattes. Änderungen werden über die örtsüblichen Aushänge 
bekannt gemacht.

gez. Peter Leuteritz
Ortschaftsbürgermeister

Beschluss der Sitzung des Ortschaftsrates 
Gamstädt am 23.03.2021

Die Mitglieder des Ortschaftsrates Gamstädt haben in ihrer Sit-
zung am 23.03.2021 folgenden Beschluss gefasst:
Beschluss Nr. 21-0024
Kontrolle der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates 
Gamstädt am 09.12.2020
Der Ortschaftsrat Gamstädt stimmt in seiner Sitzung am 
23.03.2021 der vorliegenden Niederschrift der Ortschaftsratssit-
zung am 09.12.2020 zu.

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten im Gemeindehaus
finden derzeit nur nach Absprache unter 036208-70321 statt.

Peter Leuteritz
Ortschaftsbürgermeister

zu schwatzen und zu beten. Manchmal gibt es auch eine Kleinig-
keit, die ihr mit nach Hause nehmen könnt.
Ich freue mich auf viele kleine und große Menschen! Bitte an den 
Mund-Nasen-Schutz denken!
Wir treffen uns jeweils an den Kirchen, ab 16:30 Uhr.
Bitte mit Anmeldung einen Tag vorher.
27.04. in Günthersleben Projekt Hoffnungsklinke
04.05. in Seebergen Christenlehre mal anders
11.05. in Grabsleben Christenlehre mal anders
18.05. in Günthersleben Christenlehre mal anders

Familienandacht
Mitten in der Woche mal anhalten, sich gemeinsam mit den Kin-
dern auf den Weg machen, oder auch als einzelne Person in eine 
Gemeinschaft dazu kommen können… Vielleicht hat ja die Nach-
barin Lust, sich mit auf den Weg zu machen? Wir treffen uns, um 
bei Gott abzugeben, was da belastet. Wir kommen zusammen, 
damit wir auch sehen, dass wir ja nicht allein sind! Hoffnung su-
chen! Allein ist das oft mühsam! Darum treffen wir uns an den 
Kirchen, um aus der Quelle des Lebens zu schöpfen. Auch Sie 
sind herzlich willkommen jeweils 17:00 Uhr für eine halbe Stunde 
am Mittwoch:

28.04. in Seebergen
05.05. in Tüttleben
12.05. in Gamstädt
19.05. in Seebergen

Änderungen sind vorbehalten, bitte auch die aktuellen Aus-
hänge oder Handzettel beachten!

Kirchgemeinde Kleinrettbach  
(Pfarrer Götz Beyer)

Sonntag, 09.05.2021
09:30 Uhr Gottesdienst in der St.Severi Kirche  

in Kleinrettbach

Ortschaft Apfelstädt

Bekanntmachungen

Einladung
Der Termin für die nächste Ortschaftsratssitzung wird mit der 
Tagesordnung über den Aushang fristgemäß öffentlich bekannt 
gegeben.

gez. Rainer Seyring
Ortschaftsbürgermeister

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters:
Büro des Ortschaftsbürgermeisters im Ortsteil Apfelstädt
in der Hauptstraße 34.

Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters finden auf-
grund der aktuellen Corona-Beschränkungen vorerst nicht statt.
Telefonisch können Sie mich natürlich nach wie vor erreichen 
unter:

Tel. Büro 036202 / 90427
Tel. privat 036202 / 81557

Mit freundlichen Grüßen
Rainer Seyring
Ortschaftsbürgermeister
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Auch sonst ging das Leben im Ort weiter. Der Ortschaftsrat hat in 
seiner Sitzung am 23.03.21 die ersten Entwürfe für die künftige 
Abwasserentsorgung des Ortes zur Kenntnis nehmen können. 
Erste Baumaßnahmen sollen 2023 erfolgen. Wenn die Details 
feststehen, dann werden die Einwohner ebenfalls informiert. Die 
dabei benannten Bausummen sind auch nicht aus der „Westen-
tasche“ zu bezahlen und werden an die Gemeinde große An-
forderungen stellen. Aber ohne die Lösung der Abwasserprob-
lematik kann es keine Entwicklung geben und ich glaube, dass 
Gamstädt das dann im 34. Jahr nach der Wende nicht bevorteilt.
Auch die Planungen für die neue Arztpraxis ab Frühjahr 2022 
gehen weiter. Sobald die Pläne konkret werden, dann hier Nä-
heres. Seien Sie aber gewiss - der Arzt bleibt in Gamstädt, dem 
wird alles untergeordnet, auch wenn die Terminkette sportlich ist.
Mir bleibt nichts weiter als die Hoffnung auf baldige Rückkehr in 
den „Normalbetrieb“.
Bleiben Sie optimistisch und vor allem gesund

Ihr Ortschaftsbürgermeister Peter Leuteritz

Herzliche Grüße…
Zum 17. Geschäftsjubiläum möchten wir unserer Zahnärztin 
Frau Trott alles Gute wünschen. Auch wenn die gewohnten 
Besuche in unserer Einrichtung aktuell nicht stattfinden kön-
nen, so sind wir doch in Gedanken beisammen.

Es grüßen die Kinder  
und Mitarbeiter aus dem  
Kindergarten „Tausendfüßler“

Veranstaltungen

Veranstaltungen
Ich bitte die örtlichen Aushänge zu beachten.

Peter Leuteritz
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Und immer noch kein Ende…
Viele können es nicht mehr hören und die Nachrichten klingen 
täglich gleich.
Corona, Covid 19 - egal wie man es nennt - unser Leben wird 
weiterhin durch den Virus bestimmt.
Das war auch der Grund, warum wir alle Pläne für Aktivitäten 
während der Osterfeiertage ad acta legen mussten. Dank des 
Einfallsreichtums vieler Einwohner und der Erzieher*innen des 
Kindergartens sind trotzdem bemerkenswerte Gestaltungen in 
Gärten und auf Plätzen entstanden. Dafür gilt den „Machern“ der 
Dank des Ortschaftsrates. Das zeigte aber auch, dass wir uns 
von den Einschränkungen nicht „nach unten“ ziehen lassen. So 
konnte jeder individuell „seinen“ Osterspaziergang genießen.
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Umso erfreulicher war, dass der Förderverein Dorfzentrum 
Ingersleben bereits vor dem Gründonnerstag dem Osterhasen 
unterstützend unter die Arme griff und allen Kindern eine kleine 
Überraschung vor die Tür legte - vielen Dank dafür. Gerade für 
die Kinder ist diese Zeit nicht leicht. Hier ist es schön, wenn man 
mit kleinen Gesten Großes bewirken kann.

Um Unterstützung ging es auch in der letzten Ortschaftsrats-
sitzung am 18.03.2021, welche pandemiebedingt wieder im 
Saal „Drei Rosen“ in Neudietendorf stattfand. Der Ortschaftsrat 
beschloss in dieser, über finanzielle Zuwendungen an Vereine 
in der ersten Sitzung im zweiten Halbjahr zu entscheiden. Ich 
möchte daher alle Vereine, welche zur Realisierung von Maß-
nahmen oder Projekten finanzielle Unterstützung durch den 
Ortschaftsrat beantragen möchten, diese Anträge bis Ende Juni 
beim Ortschaftsrat/ Ortschaftsbürgermeister einzureichen.

Als eine Art indirekte Förderung beschloss der Ortschaftsrat in 
selbiger Sitzung auch, die Prüfung der in den gemeindeeigenen, 
jedoch von den Vereinen genutzten Immobilien/ Räumen vorhan-
denen ortsveränderlichen Geräte zentral zu finanzieren. Für die 
Vereine entfallen mithin die entsprechenden Kosten der Prüfung 
und entlasten die zum Teil aufgrund des Wegfalls der Veranstal-
tungseinnahmen eh knappen Kassen.

Dass nicht nur fehlende Einnahmen zur Herausforderung wer-
den, sondern auch unerwartet hohe Kosten, kann sicher jeder 
nachvollziehen. Im letzten Amtsblatt berichtete ich davon, dass 
für den Außenbereich des Kindergartens keine Angebote auf die 
erfolgte Ausschreibung eingingen und die Gemeindeverwaltung 
unverzüglich tätig wurde, um die Fertigstellung unseres Kinder-
gartens „Ingerslebener Weltentdecker“ nicht zu gefährden. Im 
Ergebnis dessen konnten zwar Angebote eingeholt werden, die 
jedoch deutlich über den bisher kalkulierten und eingeplanten 
Kosten lagen. Der Gemeinderat musste sodann zusätzliche fi-
nanzielle Mittel in Höhe von 85.000,00 € bereitstellen.

Um nunmehr die kommenden Projekte im Ort zielorientiert vor 
den Erkenntnissen dieser Entwicklung vorzubereiten, gilt es 
neben dem notwendigen Eigenkapital auch alle zur Verfügung 
stehenden Fördermittel auszuschöpfen. Wie langwierig und kom-
plex solche Verfahren zum Teil sind, habe ich an dieser Stelle 
bereits am Beispiel der Küche fürs Heimatmuseum skizziert. 
Auch unser Vereinsheim auf dem Sportplatz soll zum Teil 
durch Zuwendungen finanziert werden. Dass sich der Brand in 
diesem Sommer zum dritten Mal jährt, zeigt auch hier auf, wie 
umfangreich und zeitaufwendig sich manche Projekte gestalten. 
Hier sollte es unser aller Anliegen sein, die Gemeindeverwaltung 
und die Vereine bestmöglich bei der Realisierung zu unterstüt-
zen. An dieser Stelle mein/ unser besonderer Dank an unsere 
Gemeindeverwaltung.

Wie schnell sich andere Vorhaben entwickeln, so beispielsweise 
der Neubau am Museum, welcher neben Wohnungen auch die 
neue Arztpraxis aufnehmen soll, und welch großartige Chan-
cen zur Modernisierung und Aktivierung des Dorfzentrums sich 
auch daraus ableiten, ist bemerkenswert und macht Hoffnung.

Eine derzeit noch lose agierende Arbeitsgruppe sucht hier nach 
Potentialen, welche sowohl Schänke, Kindergarten, Dorfzent-
rum, Kirche und Heimatmuseum synergiebringend miteinander 
verbinden. Dass für letzteres nunmehr ein Museumsbeirat ini-
tiiert wird, welcher idealerweise aus Mitgliedern aller Ortschaf-
ten unserer Landgemeinde besteht und den Gemeinderat bei 
der strategischen Unterstützung und Entwicklung beraten soll, 
ist sehr begrüßenswert. Dass sich der Heimatverein Ingersleben 
dem Heimatmuseum in besonderer Weise widmen will, auch. 
Nun fehlen noch einige anpackende Hände zur Realisierung der 
Vision, dass Ingersleben einen zentralen, generationsübergrei-
fenden Ort erhält, welcher Kultur, Geschichte, Zwischenmensch-
lichkeit und Gegenwart miteinander verbindet.

Ich wünsche Ihnen allen viel Kraft und Gesundheit in den kom-
menden Wochen und möchte abschließend darauf hinweisen, 
dass ich (nach aktuellem Kenntnisstand) vom 26.04. - 19.05.2021 
nicht erreichbar bin. In dieser Zeit, sowie ab Juni 2020 steht 
Ihnen mein Stellvertreter Herr Wolfgang Kühnhold bis auf 
weiteres dienstags in der Zeit von 17:00 Uhr - 19:00 Uhr un-
ter 036 202 - 90 234 zur Verfügung. Die Zeit davor und danach 
werde ich nutzen, einen möglichst reibungslosen Übergang der 
Dienst- und Amtsgeschäfte zu gewährleisten.

Ihr Marco Fohmann

Ortschaft Ingersleben

Bekanntmachungen

Sitzung des Ortschaftsrates
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Ingersleben 
wird in Abhängigkeit der anfallenden Themen angesetzt. Ort und 
Tagesordnung werden rechtzeitig über den Aushang öffentlich 
bekannt gemacht.

gez. Marco Fohmann
Ortschaftsbürgermeister

Beschlüsse der Sitzung des Ortschaftsrates 
Ingersleben am 18.03.2021
Die Mitglieder des Ortschaftsrates Ingersleben haben in ihrer Sit-
zung am 18.03.2021 folgenden Beschluss gefasst:
Beschluss Nr. 21-0038
Kontrolle der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates 
Ingersleben am 19.11.2021
Der Ortschaftsrat Ingersleben stimmt in seiner Sitzung am 
18.03.2021 der vorliegenden Niederschrift der Ortschaftsratssit-
zung am 19.11.2020 zu.

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters
finden aufgrund der aktuellen Situation vorerst nicht statt. Sollten 
Sie Gesprächsbedarf mit mir haben, können Sie mich gern über

Telefon: 0151 11 34 48 17 oder
E-Mail: obgm-i@nesse-apfelstaedt.de

kontaktieren.

Fohmann
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Ihr Ortschaftsbürgermeister informiert.....
Liebe Ingerslebenerinnen und Ingerslebener,

der aktuelle Lockdown sorgt weiterhin dafür, dass das Leben 
außerhalb des engsten persönlichen Kreises in unserm Ingers-
leben fast zum Erliegen kommt. Unsere Jubilarinnen und Jubi-
lare sehen mich mit Maske und Präsentkorb und erkennen mich 
meist erst auf den zweiten Blick. An dieser Stelle erneut vielen 
Dank für das Verständnis, dass ich mit Blick auf das aktuelle Pan-
demiegeschehen jedwede Einladung verschieben muss - gern 
können wir dies nachholen, wenn es für Sie ungefährlicher ist.

Es macht mich jedoch traurig, dass viele lieb gewonnene Tradi-
tionen, wie unser Oster- oder Maifeuer oder das Maibaumset-
zen auf dem „Schänksplatz“ nicht stattfinden konnten. Dies wird 
aus derzeitiger Perspektive auch für viele weitere Veranstaltun-
gen in diesem Jahr zutreffen. Ich wünsche mir sehr, dass dies 
nicht dazu führt, dass unser sehr großes und eindrucksvolles 
Vereinsleben oder die Zwischenmenschlichkeit darunter leitet. 
Halten Sie bitte alle noch etwas durch - irgendwann ist auch die-
ser Spuk vorbei.
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Siebgenquelle

Aus Vereinen und Verbänden

Liebe Vereinsmitglieder,
wir hoffen Ihr habt die ersten Monate im neuen Jahr trotz der 
anhaltenden Einschränkungen des täglichen Lebens gut ver-
bracht, seid gesund und frohen Mutes geblieben. Leider können 
wir nach aktuellem Stand unser geplantes Maifeuer nicht durch-
führen, bleiben aber dennoch optimistisch, dass zumindest im 
Sommer unser Vereinsfest auf dem Sportplatz und hoffentlich 
auch unser Teichfest stattfinden kann.
Weiterhin steht natürlich auch unsere Jahreshauptversammlung 
mit Vorstandswahl aus, welche wir - wie bereits angekündigt - 
umgehend nachholen, sobald dies in den uns in Kleinrettbach 
zur Verfügung stehenden Räumlichkeiten möglich ist.
An dieser Stelle wünschen wir Euch alles Gute, Gesundheit und 
die notwendige Portion Optimismus. Wir freuen uns auf ein bal-
diges Wiedersehen im Rahmen der einen oder anderen Vereins-
aktivität.

Der Vorstand des Feuerwehrvereins Kleinrettbach

Ortschaft Kleinrettbach

Bekanntmachungen

Sitzungen des Ortschaftsrates
Die nächste Ortschaftsratssitzung findet, sofern es die geltenden 
Kontaktbeschränkungen zulassen, am 26. April 2021 um 19:30 
Uhr im Bürgertreff „Zum Backhaus“ statt.

gez. Thomas Euchler
Ortschaftsbürgermeister

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters
Sie können mich unter 036208 / 77510 und über die Mailadresse 
obgm-krb@nesse-apfelstaedt.de erreichen. Gern vereinbare ich 
dann mit Ihnen einen persönlichen Gesprächstermin.

Thomas Euchler
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Informationen des Ortschaftsbürgermeisters

- Auf dem Sportplatz wurde eine neue Volleyballanlage instal-
liert. Vielen Dank an die Mitarbeiter des Bauhofes! Die An-
schaffung erfolgte bereits im Dezember aus Haushaltsmitteln 
des Ortschaftsrates. Hoffentlich können wir die Anlage auch 
schnellstmöglich nutzen!

- Sicher haben Sie es alle schon gesehen, aus Richtung Neu-
dietendorf kommend wird jedem Autofahrer jetzt am Ortsein-
gang die gefahrene Geschwindigkeit angezeigt. Hoffen wir, 
dass jeder seine Geschwindigkeit immer im grünen Bereich 
sehen möchte und der Verkehr entsprechend verlangsamt 
wird. Da die Anlage auch die gefahrenen Geschwindigkei-
ten speichert, natürlich anonym, bekommen wir auch einen 
Überblick über die tatsächlichen Geschwindigkeiten, die an 
dieser Stelle gefahren werden.

- Leider müssen wir in diesem Jahr pandemiebedingt wiede-
rum auf unser Maifeuer verzichten. Wir sollten trotz der sich 
lang hinziehenden Kontaktbeschränkungen unseren Op-
timismus nicht verlieren! Sobald es die Bestimmungen zu-
lassen, werden wir wieder gemeinsam feiern! Nehmen wir 
es als positives Zeichen, dass aus der Siebgenquelle nach 
mehrmonatiger Trockenheit in diesem Frühjahr wieder Was-
ser fließt und der Rettbach gespeist wird.

Ihr Ortschaftsbürgermeister
Thomas Euchler
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brauen. An Inwohnern sind dermalen nicht mehr am Leben als 
81. Die Nahrung derselben ist der Fruchthandel.“

So beginnt 1758 eine Beschreibung des Ortes, dessen Beson-
derheiten - die erwähnten zwei Quellen, aber auch die umbaute 
Quelle sowie die nachfolgend beschriebene Kirche - sich bis in 
die Gegenwart erhalten haben. ,,Die Kirche heißt St. Nicolai-
Kirche. Sie ist alt, und man weiß das Jahr ihrer Erbauung nicht 
anzugeben.“ Typische Formen der romanischen Bauepoche, die 
sich im Chor und im Turm finden, lassen aber eine Bauzeit vor 
dem 12. Jahrhundert vermuten.

Wie in Neudietendorf, gibt es über die Entstehung von Kornhoch-
heim und seiner Kirche keine verläßlichen Nachrichten. Über-
kommene Bauwerke und der Ortsname, lassen die Herausbil-
dung des Ortes in fränkischer Zeit vermuten. Die Endung ,,heim“ 
in Ortsnamen deutet auf fränkischen Einfluß vor dem 10. Jahr-
hundert hin. Funde aus vorgeschichtlicher Zeit durch den Sül-
zenbrücker Lehrer Hollstein in der Kornhochheimer Flur belegen 
eine jungsteinzeitliche Ansiedlung. Am sogenannten Tischchen 
wurden durch Ascheschichten, bandkeramische Scherben sowie 
Steinwerkzeuge nachgewiesen. Am westlichen Talrand konnten 
in den achtziger Jahren unseres Jahrhunderts zahlreiche Sied-
lungsreste aufgenommen werden, die der Schnurkeramik, der 
mittleren Bronzezeit und Spätlatenezeit zugeordnet wurden. Der 
Apfelstädter Pfarrer Bernd Kramer hat durch zahlreiche Funde 
im Neubaugebiet „Am Stieg“ in den neunziger Jahren unseres 
Jahrhunderts weitere Spuren einer Besiedlung in der Jungstein-
zeit und Bronzezeit entdeckt. Sie bestätigen die Anwesenheit 
einer Ackerbau treibenden Bevölkerung vor der Zeitenwende. 
Die fruchtbaren Lößböden, mehrere Seen und ergiebige Quellen 
bildeten wichtige Existenzgrundlagen für die Besiedlung dieses 
Gebietes. Der Sülzenbrücker See westlich des Dorfes wurde erst 
in der Zeit der Separation (1832-1855) entwässert und die Flur-
bezeichnung „Im Hochheimer See“, südlich des Ortes, läßt, wie 
die „Am Erfurter See“ nordöstlich des Dorfes, aufstehende Ge-
wässer in der Vergangenheit schließen.

Die ersten urkundlichen Erwähnungen des Ortes finden sich 
in Kauf und Schenkungsakten des Spätmittelalters, allerdings 
noch unter der Bezeichnung Hochheim. Deshalb ist die in frühen 
Urkunden mehrfach auftauchende Ortsbezeichnung Hochheim 
nicht immer zu lokalisieren. In der näheren Umgebung hat es 
drei Orte gleichen Namens gegeben. Diese bis in das 17. Jahr-
hundert gültige Bezeichnung läßt bei der Namensgleichheit des 
Hochheims bei Erfurt und eines Hochheims westlich von Gotha 
nicht immer eine eindeutige Standortbestimmung der Ortser-
wähnung in Urkunden zu.

Billhardt führt in seiner Arbeit ,,Neudietendorf und seine Umwelt“, 
im Abschnitt zur Geschichte Kornhochheims (Seite 25), eine ers-
te Erwähnung aus dem Jahre 1444 an. Beck schreibt im Jahre 
1875, Kornhochheim „kam im Jahre 1444 mit dem Halsgericht 
und allen Gerechtigkeiten, wie solche die Grafen vom Erzstifte 
Mainz in Lehen gehabt, durch Kauf an Sachsen.“ Bei Sagittari-
us (Seite 188) heißt es: ,,Es seyn aber solche Dörffer im 1444. 
Jahr von Grav Ernsten und Grav Ludwigen Gebrüdern, mit allen 
Pflichten, Gefällen, Ober- und Nieder- Gerichten, den Hertzogen 
zu Sachsen, Friedrich und Wilhelmen, vor dreyhundert Marck 
Silbers verkauffet worden und ist der Kauf-Brieff datiret Freytags 
nach Elisabeth.“ Wenn aber 1426 Graf Adolff von Gleichen „sei-
nen Vettern die ihm zustehende Dörffer Bischoffsleben, das Rö-
dichen und Hochheim, samt deren Gerechtigkeiten, mit dreyhun-
dert Marck Silbers“ abtrat, so kann es sich dabei ebenfalls um 
das heutige Kornhochheim und nicht um das Mainzer Küchen-
dorf Hochheim bei Erfurt gehandelt haben. Im Jahre 1402 wur-
de Hugo Lange „mit der Mühl bey Dithendorff unter Hochheim 
gelegen, ... „ belehnt. Hier ist eine Verwechslung mit anderen 
Orten nicht möglich. In seiner „Historia der Grafschaft Gleichen“ 
führt Sagittarius die Belehnung des Grafen Ernst zu Gleichen 
durch den Mainzer Erzbischof mit einzelnen Lehnsstücken im 
Jahre 1398 an, darunter „das ganze Gericht zu Hochheim über 
Halß und Hand“. Sagittarius, bemerkt aber zurückhaltend: ,,Was 
aber dieses vor ein Hochheim sey, darüber ist man noch nicht 
allerdings einig. Die Graven und inbesonderheit Grav Philipp 
Ernst hat alldas anno 1604, von dem ohngefehr eine halbe Meile 
vom Schloß Gleichen belegenen Dorff Hochheim, welches auch 
Korn-Hochheim genennet wird, verstanden.“ (S. 141). Hier wird 
in der Literatur erstmals der Begriff Kornhochheim benutzt.

Bekanntmachungen

Ortschaftsräte
Der nächste reguläre Ortschaftsrat ist am Mittwoch, dem 21. Juli 
2021 um 19:00 Uhr geplant.

gez. Hendrik Knop
Ortschaftsbürgermeister

Sonstige amtliche Mitteilungen

Erreichbarkeit
Für Ihre Anfragen, Meinungen oder Mitteilungen an mich, errei-
chen Sie mich:

- schriftlich über den Briefkasten am Feuerwehrgerätehaus 
Kornhochheim

- Telefonisch, via SMS, WhatsApp, Telegram, Threema & Signal: 
+49 (176) 11091976

- per Fax: +49 (36202) 799029
- via eM@il: kontakt@hendrikknop.de
- über Facebook: https://www.facebook.com/hendrik.knop
- über Instagram: https://www.instagram.com/hendrikknop
- über Twitter: https://twitter.com/knophendrik

Aktuelle Informationen erhalten Sie auf der Facebookseite von 
Kornhochheim unter https://www.facebook.com/Kornhochheim

Hendrik Knop
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Aus der Geschichte der Ortschaft:

Teil 1 - Die Entstehung eines Ortes

Mit Beginn dieser Ausgabe wird die Geschichte der Ort-
schaft Kornhochheim aus dem Buch „Neudietendorf“ der 
Gemeinde Neudietendorf in der 2. Auflage von 1999, Her-
ausgegeben von Horst Beneckenstein (ISBN: 3-931182-18-5) 
veröffentlicht.
„Kornhochheim ist ein kleines, aus 24 Häusern und fast ebenso 
vielen Scheunen und einem Schul- und Brau-Haus, bestehen-
des Dörfgen. Es ist an der sogenannten Baumstraße, zwischen 
Ichtershausen und Apfelstedt, auf einer Anhöhe erbauet. Gegen 
Mitternacht fließet am Fuße des Hügels der kleine Fluß Weid, 
und im Thal liegt Dietendorf am nächsten. Im oberen Theil des 
Dorfes entspringet vor der Schul-Wohnung ein reines Quellwas-
ser und unten im Dorf ist eine noch stärkere, mit einem Häus-
gen und mit Mauer umbauete Quellen, aus welcher die Inwohner 
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In bisherigen Veröffentlichungen wurde übersehen, daß nach 
dem „Urkundenbuch der Erfurter Stifter und Klöster“ (Teil I, S. 
788) von Alfred Overmann, Hochheim bereits am 14. August 
1330 in einem Kaufbrief Erwähnung findet, der sich eindeutig 
auf Kornhochheim bezieht: ,,Vor dem probstteilichen Offizial 
der Marienkirche in Erfurt verkaufen Gotscalcus de Smydestete 
(Gottschalk von Schmidtstedt), Bürger zu Erfurt, Sohn des wei-
land Gotscalcus de Smydestete und seiner Frau Cynna, dem 
Probst Heinrich, der Priorissin Adelheid und dem Konvent des 
Neuwerksklosters zu Erfurt für neun Mark Silber eine Hufe Ei-
gengutes ,in villa Hochheym, que sita est apud flumen, quod di-
citur Apphelste‘ (im Ort Hochheim, der sich am Fluße befindet, 
der Apfelstädt heißt), die jährlich zu Michaelis 1 Pfd. Erfurter Pfg. 
und zwei Hühner zu Walpurgis 1 Pfd. Pfg. Erbzins bringt und von 
Theodericus dictus Herborg und Bertoldus de Harhusen iure 
hereditario bebaut und besessen wird.“ Der von Billhardt ange-
führte Verkauf von Ländereien in Hochheim durch die Witwe des 
Rudolf von Heilingen an das Kloster Georgenthal im Jahre 1281, 
läßt dagegen eine eindeutige Bestimmung des Ortes nicht zu. 
In diesem Zusammenhang sollte die von Erewin von Dietendorf 
am 16. Januar 1194 als Zeuge bestätigte Besitzung der Kirche 
von Orlamünde von zwei Hufen in Igrikesleben und einer Hufe in 
Hochheim Beachtung finden. Auch hier stellt sich die Frage, um 
welches Hochheim es sich dabei handelt. Die Wahrscheinlichkeit, 
daß Kornhochheim gemeint sein könnte, ist zwar groß, aber für 
eine eindeutige Antwort sind noch weitere Untersuchungen zu 
diesem Problem notwendig. Sicher bergen Archive noch manche 
Überraschung, die zur weiteren Erhellung der Ortsgeschichte 
führen.

Horst Beneckenstein (†)

Die Kornhochheimer Dorfkirche in den zwanziger Jahren,  
Aquarell von Arthur Rose

Ortschaft Neudietendorf

Bekanntmachungen

Einladung

Der Termin für die nächste Ortschaftsratssitzung wird mit der 
Tagesordnung über den Aushang fristgemäß öffentlich bekannt 
gegeben.

gez. Andreas Schreeg
Ortschaftsbürgermeister

Beschlüsse der Sitzung des Ortschaftrates 
Neudietendorf am 09.03.2021

Die Mitglieder des Ortschaftsrates Neudietendorf haben in ihrer 
Sitzung am 09.03.2021 folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss Nr. 21-0004
Kontrolle der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates 
Neudietendorf am 12.01.2021
Der Ortschaftsrat Neudietendorf stimmt in seiner Sitzung am 
09.03.2021 der vorliegenden Niederschrift der Ortschaftsratssit-
zung am 12.01.2021 zu.

Beschluss Nr. 21-0007
Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag (Aufstockung Dach-
bereich Anbau zu Wohnraum) - OT Neudietendorf, Siedlung 23
Der Ortschaftsrat Neudietendorf beschließt in seiner Sitzung am 
09.03.2021 das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag für 
die Aufstockung des Dachbereichs des Anbaus zu Wohnraum 
auf dem Grundstück „Siedlung 23“ (Gemarkung Neudietendorf, 
Flur 3, Flurstück 456/32) zu erteilen.

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters
finden derzeit aufgrund der Corona-Beschränkungen nicht statt.

In dringenden Fällen können Sie über die Hauptverwaltung  
(Frau Graf), Tel. 036202-84020 Kontakt aufnehmen.

Andreas Schreeg
Ortschaftsbürgermeister
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Nichtamtlicher Teil

Mitteilungen

Freundschaftskreis 1990 - 2020
Gruß aus Gau-Algesheim

 Marktplatz mit Rathaus, Bürgerhaus und kath. Kirche (v.l.n.r.)

Liebe Bürgerinnen und Bürger Neudietendorfs, liebe Freunde,
viele werden überrascht sein, in diesem Amtsblatt einen Gruß 
des ehemaligen Stadtbürgermeisters aus Gau-Algesheim zu 
finden. Warum mein Gruß?
In 2020 waren es 30 Jahre, dass ich mit dem damaligen Rats-
mitglied und Präsidenten der Gesellschaft für internationale 
Verständigung, Theo Hattemer, zum ersten Mal nach Neudie-
tendorf kam. Der „Eiserne Vorhang“ war gefallen. Der demokra-
tische Aufbruch war initiiert. Unser persönliches Angebot und 
das der Gremien der Stadt Gau-Algesheim, in deren Auftrag wir 
kamen, war, für diesen Prozess eine verständnisvolle Zusam-
menarbeit der kommunalen Verwaltungen anzubieten, vor al-
lem aber auch die Entwicklung freundschaftlicher Beziehungen 
der Bürgerschaften anzustoßen. Wir trafen auf äußerst aufge-
schlossene Menschen. Wie sich die ersten Kontakte entwickeln 
würden und dass sich die DDR und die Bundesrepublik dann 
zum 3. Oktober 1990 vereinen würden, erahnte zu diesem Zeit-
punkt niemand.
Die gute Kooperation und die wachsenden Verbindungen so-
wohl der Verwaltungen wie auch der privaten Kontakte mün-
deten schließlich im beiderseitigen Willen zum Abschluss des 
Freundschaftskreises am 10. November 1990. Bei einer Bürger-
begegnung in Ihrer Gemeinde unterzeichneten Ihr damaliger 
Bürgermeistern Volker Reum und ich für Gau-Algesheim die 
entsprechende Urkunde.
In den folgenden Jahren entstanden unzählige Kontakte auf 
zahlreichen gesellschaftlichen Ebenen. Viele nette Freund-
schaften bestehen bis heute. Deshalb ist es aus meiner, aus 
Gau-Algesheimer Sicht angemessen, bei erneuten Bürgerbe-
gegnungen auf die drei guten Jahrzehnte Rückschau zu halten, 
dabei zugleich zuversichtlich in die weitere Zukunft im geeinten 
Deutschland zu blicken.

 Bürgertreffen 2016 in Neudietendorf

Bürgerbegegnungen werden geplant

Liebe Neudietendorfer,
Corona vermasselte uns im November des letzten Jahres den 
30. Jahrestag des Freundschaftskreises gemeinsam bei Ihnen 
zu feiern. Und es zeichnet sich ab, dass die aktuelle Pande-
mie-Lage die Terminierung einer Begegnung im Mai in Gau-
Algesheim ebenso nicht ermöglicht. Am 9. Mai wäre nämlich 
bei uns an die Unterzeichnung des Freundschaftskreises 1991 
zu erinnern.
Ich kann Ihnen aber versichern, dass sobald die aktuell strickten 
Beschränkungen fallen, die Treffen terminiert und nachgeholt 
werden sollen. Im Namen der Bürgermeister Andreas Schreeg, 
Christian Jacob und Michael König darf ich das sagen. In jedem 
Fall sollten wir unseren langjährigen kommunalen Beitrag zur 
Wiedervereinigung unseres Volkes angemessen feiern.
Dabei freue ich mich auf Begegnungen und den Austausch mit 
alten und hoffentlich auch neuen Freunden.
Ihnen / Euch alles Gute in der aktuell besonderen Zeit! Auf ein 
baldiges Wiedersehen!

Viele Grüße aus Gau-Algesheim!
Clausfriedrich Hassemer


